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Wuppertaler Erklärung

Die hohe Bedeutung von körperlicher Aktivität mit ausreichender Muskelarbeit für die 

Prävention und Therapie des Diabetes ist wissenschaftlich bewiesen.

Informationen über und der Zugang zur optimierten Bewegungstherapie müssen 

Patienten mit Diabetes uneingeschränkt zugänglich gemacht werden.

Die optimierte Bewegungstherapie muss  über die Grenzen der Fachgesellschaften und 

Institutionen hinaus zum Wohle der Patienten mit Diabetes ständig weiter entwickelt 

werden.

Diabetologie, Sportmedizin und Sportwissenschaft sowie weitere Organisationen machen 

es sich gemeinsam zur Aufgabe, den Zugang zu speziellen Sportangeboten für Diabetiker 

zu erleichtern und eine höhere Effizienz der Sportmaßnahmen zu erreichen, um damit 

den Krankheitsverlauf und die Lebensqualität bei Patienten mit Diabetes positiv zu 

verändern.

Die beteiligten Organisationen und Institutionen verpflichten sich, gemeinsam an diesem 

Ziel zu arbeiten. 

Wuppertal, den 25.2.2012
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Die Wuppertaler Erklärung -

…ein Jahr danach

Was haben wir erreicht

seit Wuppertal 2012?

Hat sich etwas Grundlegendes geändert

im Umgang mit nicht – medikamentösen 
Maßnahmen in der Diabetologie? 

Haben wir so etwas wie eine Bewußt-

seinswende induziert?



16.04.2013

3

….es ist erlaubt,  Optimismus zu zeigen….

Gründung 
Initiativgruppe Diabetes&Sport

Im Jahr 2000

Anerkennung 
AG

DiSko

Der 
Übungsleiter 
Diabetes und 

Sport

Nordic walking
Trainer Diabetes

Zertifikat
Fitnessstudios

1. 
Interdisziplinäres 

Symposium

Kooperation 
mit F&G,

Auftritt auf 
der FIBO

„Für körperliche Aktivität gibt 
es, vergleichbar 

Medikamenten, eine 
Indikation, Empfehlungen zur 
Dosierung und eine positive 

Dosis – Wirkungs-Beziehung….“

20 Seiten zu 
körperlicher Betätigung 

und Sport als 
Therapeuticum bei Typ 

2 Diabetes



16.04.2013

4


